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Vom Einsatz mit Desinfektionsmitteln (mind. 61% Alkoholgehalt) für BENZ-Sportgeräte 
wird abgeraten: 
 

 Bei diesen Mitteln handelt sich um alkoholbasierende Desinfektionsmittel aus Ethanol und Isop-
ropanol. Dabei werden die Lacke, sowohl bei Holz wie auch bei Stahl, durch diese alkoholbasie-
rende Desinfektionsmittel angegriffen. Die Lackoberfläche wird dadurch langfristig zerstört. 
Ebenso werden Lederoberflächen durch diese Mittel angegriffen und nachhaltig zerstört. 

 
Diese Mittel unterliegen wegen des hohen Alkoholgehaltes der Gefahrstoffverordnung. Auf-
grund des hohen Gehalts an leicht entzündbaren Inhaltsstoffen (Ethanol, Propanol) bestehen 
Gefährdungen. Insbesondere beim Einsatz in kleinen Räumen (Innenräume, ungelüftete 
Räume in Sportstätten, Geräteräume) besteht der Möglichkeit von Bränden oder Verpuffungen. 

Für Flächen verweisen wir auf die Empfehlung der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Ar-
beitsmedizin (BAuA). Diese gilt außerhalb des Gesundheitswesens oder häuslichen Pflege: 

 "Eine vorsorgliche Flächendesinfektion, auch von häufigen verwendeten Kon-

taktflächen, wird auch in der jetzigen COVID-19-Pandemie nicht als notwendig 

erachtet. Die angemessene Reinigung stellt das Verfahren der Wahl dar." 

https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Coronavirus/FAQ/FAQ-18 

Ebenso gibt das Robert-Koch-Institut (RKI) für die Reinigung außerhalb von Gesundheitsein-
richtungen folgende Empfehlung ab: 

 „In öffentlichen Bereichen steht die Reinigung von Oberflächen im Vorder-

grund. Eine routinemäßige Flächendesinfektion in öffentlichen Bereichen, auch 

der häufigen Kontaktflächen wird auch in der jetzigen ‚COVID-Pandemie nicht 

empfohlen. Hier ist eine angemessene Reinigung das Verfahren der Wahl.“ 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Reinigung_Desinfektion.html 

 
Zur Vorbeugung empfehlen wir folgende Maßnahmen: 

• Gründliches Händewaschen vor der Benutzung der Sportgeräte 

• Reduzierung der Flächenkontakte durch geeignete organisatorische Maßnahmen: 

 In der Sporthalle trainieren zeitgleich nur kleine Gruppen 

 Einsatz mehrerer gemeinschaftlich genutzter Geräte 

 Geräte die von einer Gruppe genutzt wurden, werden gesondert abgestellt und 
erst nach ca. 6 Stunden von der nächsten Gruppe wieder verwendet. Die 
Folgegruppe nutzt bei gleichem Übungsinhalt die verbliebenen, noch nicht ein-
gesetzten Geräte oder: 

 Übungsgruppen stimmen sich so ab, dass unterschiedliche Trainingsinhalte 
und somit auch unterschiedliche Geräte zum Einsatz kommen 

• Die Oberflächen gemeinschaftlich genutzter Sportgeräte im Anschluss an eine 
persönliche Nutzung mit handelsüblichen Haushaltsreinigern reinigen. 
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